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FU Ausflug war ein voller Erfolg

Unser diesjähriger Sommerausflug war wieder einmal ein voller Erfolg. Zwar regnete es Schnürl, als der vollbesetzte Bus kurz nach 8:00 Uhr Unterschleißheim verließ, aber wenn Engel reisen, lacht ja bekanntlich der Himmel, und so wurde das Wetter im Laufe des Tages besser, ja sogar die Sonne ließ sich blicken. Doch der Reihe nach.

Pünktlich zur verabredeten Zeit erreichten wir die Firma Gefro im schwäbisch-bayerischen Memmingen. In einer abwechslungsreichen und sehr informativen Unterrichtung erfuhren wir über gesunde Ernährung Neues oder Altbekanntes wurde wieder ins Gedächtnis gerufen. Für einige ganz neu waren die Produkte der Firma Gefro, die ausschließlich  aus pflanzlichen Rohstoffen hergestellt werden. Sehr interessant war der Rundgang durch den Versand, denn die Firma Gefro verkauft ihre Produkte nicht in Geschäften, allerdings auch auf Messen und im hauseigenen Laden. Leider konnten wir nicht in die Produktion „hineinschnuppern“, da sie sich zum einen nicht am gleichen Ort wie das „Mutterhaus“ befindet, zum anderen sprechen aber auch die hygienischen Vorschriften gegen ein Betreten der Produktionsräume. So ließen wir uns noch einige Kostproben schmecken, kauften mit Besucherrabatt mehr oder weniger große Mengen ein und bedankten uns sehr herzlich bei Herrn Fischer, der uns zu Ehren extra sein rotes Gefro-Hemd gegen ein schwarzes getauscht hatte und uns sehr gut beraten und betreut hat. Noch einmal aus der Ferne herzlichen Dank!

Das Mittagessen nahmen wir im WEISSEN ROSS ein. Dass alles wie am Schnürchen lief, haben wir nicht zuletzt den Organisatoren zu verdanken, aber den Dank wollen wir uns bis zum Ende aufheben. Die schon im Bus bestellten Speisen wurden zügig an die Hungrigen verteilt und wir ließen es uns alle gut schmecken. 

Bald war unsere Stadtführerin zur Stelle, die uns in nur einer Stunde die historische Innenstadt von Memmingen zeigen sollte. So verbanden wir das Angenehme mit dem Nützlichen, und während wir noch bezahlten oder einen Kaffee tranken, wurden wir schon über die wechselvolle Geschichte Memmingens informiert. Dann konnte es losgehen. Zwar konnten wir wegen der Kürze der Zeit nur einige markante Punkte ansteuern, aber die waren sehr überlegt ausgewählt und ließen uns nur noch staunen. Und obwohl wir mit 36 Personen eine eher sehr große Gruppe waren, konnte man bei den Erklärungen unserer Stadtführerin (fast) die berühmte Stecknadel fallen hören. Sie hat in ihrer humorvollen Art mit ihren persönlichen Kommentaren und eingestreuten Anekdoten keine Langeweile aufkommen lassen. Erwähnen möchte ich nur die Kirche St. Martin, die wir noch zum Schluss der kleinen Führung besichtigten. Sie ist nicht nur wegen des berühmten mittelalterlichen Chorgestühls und der neuen Orgel sehens- und sicher auch hörenswert, sondern auch wegen eines Kuriosums der besonderen Art. Da in St. Martin immer noch von der Kanzel gepredigt wird, können die Sitzlehnen der Kirchenbänke umgeklappt werden, damit die Gläubigen bei der Predigt dem Pfarrer nicht den Rücken zuwenden müssen. Historisch ist St. Martin auch sehr bedeutsam, denn in dieser Kirche wurden im 16. Jahrhundert die 12 Bauernartikel ausgehängt, die den Bauernaufstand in Schwaben auslösten.

Nach einer kleinen Kaffeepause ging es wieder Richtung Unterschleißheim und alle waren sich einig: Der Tag war wunderschön! Unsere Vorsitzende Rita Maier bedankte sich bei unserem Busfahrer, der uns mit ruhiger Hand trotz aller Staus sicher wieder nach Hause gebracht hat, und vor allem bei dem Organisatorenpaar Ludwig und Traudl Geier, die den ganzen Tag so perfekt vorgeplant hatten, dass keine Wünsche offen geblieben sind. Ganz herzlichen Dank noch einmal von dieser Stelle! 

Übrigens: Bei unseren Ausflügen sind auch Nicht-FU-Mitglieder willkommen!

Monika Heinrich

Bilder in unserer Galerie: 

http://www.carookee.com/forum/FU/depot/142048
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